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Haltestelle Rattenberg 
Arbeiten zur Verlängerung der Bahnsteige 

Damit Reisende und Güter pünktlich und sicher auf der klimafreundlichen Schiene 
unterwegs sind, benötigen Bahnstrecken einen regelmäßigen Service.  

Unsere Gleisanlagen entsprechen höchsten Qualitätsstandards. Um auch weiterhin den 
Anforderungen für einen modernen und leistungsfähigen Bahnbetrieb gerecht zu werden, 
verlängern wir an der Haltestelle Rattenberg vom 24. Februar bis einschließlich 18. 
Juni 2025 die Bahnsteige. So können auch weiterhin alle Nahverkehrsgarnituren in 
Rattenberg halten. Bei Störungen ersuchen wir höflich um Verständnis. 

Auswirkungen für Sie 

Wir versuchen, arbeitsbedingte Unannehmlichkeiten für Sie als Anrainer:in so gering wie 
möglich zu halten. Während der Bautätigkeiten sind leider Störungen durch Lärm und 
Staubentwicklung möglich. Zum Schutz der Arbeiter:innen werden optische und akustische 
Signale abgegeben. Vorübergehend ist auch mit einzelnen Gleissperren zur rechnen. Bitte 
beachten Sie gegebenenfalls die Ausschilderung an der Haltestelle. 

Haben Sie noch Fragen? 

Wenden Sie sich bitte per E-Mail an infra.kundenservice@oebb.at. Informationen zu den 
Baumaßnahmen der ÖBB-Infrastruktur finden Sie auch unter infrastruktur.oebb.at.  

Fahrplanauskünfte: oebb.at | oebb.at/baustellen | 05-1717 | SCOTTY mobil 

HEUTE. FÜR MORGEN. FÜR UNS. 
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Verkehrsleitplan
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Fußgängerumleitung

Alternativstrecke

+ Zusatztafel "Bahnunterführung gesperrt"

+ Zusatztafel "Bahnunterführung gesperrt"

Sperre Gehsteig mittels Bauzaun

Gez: Horny Elias
20.02.2025

Sperre Gehsteig mittels Bauzaun
Inkl. Zusatztafel:
"Umleitung über Bahnhof"

+ Zusatztafel "Bahnunterführung gesperrt"

Baustellenbedingt kommt es während der Arbeiten an den Gleisanlagen auch zu Verkehrsbehinderungen auf der 
Straße im Bereich der Bahnunterführung. Der Straßenverkehr wird einspurig geführt (siehe „Verkehrsleitplan“). 
Für Fußgänger muss der Durchgang aus Sicherheitsgründen komplett gesperrt werden, die Umleitung erfolgt 
laut der unten abgebildeten Skizze „Fußgängerumleitung“.

Fußgängerumleitung barrierefrei

Alternativstrecke 
Fußgängerumleitung über 
Unterführung Bahnhof
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INHALT

Bericht des Bürgermeisters 

Gemeinde Radfeld wurde mit 
Qualitätssiegel „Blauer Tropfen“ 
ausgezeichnet

Lesung von Bettina Hintner

Eislaufen in Kundl

Majestätischer Besuch im  
Gemeindeamt

ÖBB – Haltestelle Rattenberg, 
Arbeiten zur Verlängerung der 
Bahnsteige

Radfelder Radbörse

Stellenausschreibung  
Sommerbetreuung 2025

Kinderbetreuung in den  
Sommerferien 2025

Impressum 

Ansprechpartner im  
Gemeindeamt

Standesfälle

Unsere Jubilare

Veranstaltungskalender

Aus der Chronistenecke

Kindergarten Radfeld

Volksschule Radfeld

Jugendtreff Radfeld

Stellenausschreibung Meldeamt 
und Amtsleitung 

Freiwillige Feuerwehr Radfeld

Tiroler Seniorenbund Radfeld/
Rattenberg

Sportverein Radfeld

Landjugend Radfeld

Raiffeisenbank Radfeld/ 
Rattenberg

Landesmusikschule Kramsach

Spatenstich bei der Volksschule 
Radfeld – Ein Meilenstein  
unserer Schulgeschichte

Die Familien- und Kinderfreundliche Gemeinde Radfeld
lädt gemeinsam mit den Radfelder Bäuerinnen zur

RADfelder

RADBÖRSE
am Samstag, 22. März 2025

im Gemeindezentrum Radfeld

Annahme: 09.00 – 10.00 Uhr 

Verkauf: 10.30 – 11.30 Uhr

Auszahlung bzw. Abholung der
nicht verkauften Waren:

12.00 – 12.30 Uhr

Zum Verkauf angeboten wird alles rund ums RAD: 
Fahrräder, Roller, Scooter, Laufräder,

Dreiräder, Skateboards, Inlineskates, E-Bikes,
Trettraktoren, Bobbycars, Fahrradanhänger

** Kaffee & Kuchen / „KUCHEN TO GO“ zum Mitnehmen
** Gewinne beim Glücksrad für jeden Käufer

STELLENAUSSCHREIBUNG
Zur Betreuung und Koordinierung der Sommerbetreuung 2025  

suchen wir noch pädagogische MitarbeiterInnen:

Gruppenführende Pädagogen
Assistenzkräfte

Stützkräfte

Voraussetzungen:
Mindestalter 18 Jahre, pädagogische Qualifikationen

Zeitraum:
07.07.2025 – 29.08.2025

Arbeitszeiten:
Ganztags (07.00 – 16.00 Uhr)

oder halbtags (07.00 – 12.00/14.00) möglich

Die Entlohnung erfolgt nach dem Tiroler Vertragsbedienstetengesetz. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
Gemeinde Radfeld, Maria Drexler-Kreidl, Dorfstraße 57, A-6241 Radfeld

Tel. 05337 / 63950-27, bauamt2@radfeld.gv.at
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Kinderbetreuung
in den Sommerferien 2025

In den Ferien bietet die Gemeinde Radfeld wieder
folgende Betreuungsformen an:

Sommerkindergarten
3 bis 6 Jahre

Radfelder Ferienexpress
7 bis 14 Jahre

Betreuungszeitraum:
Montag, 07.07.2024 bis Freitag, 29.08.2025

ACHTUNG!! Die letzte Ferienwoche bleibt aufgrund der  
Bauarbeiten geschlossen!!

Betreuungsort:
Kindergarten und Volksschule Radfeld

Die Betreuung in der Volksschule kann trotz der Umbauarbeiten  
dort stattfinden!

Öffnungszeiten:
Sommerkindergarten: 07.00 – 13.00 Uhr mit Mittagstisch

Radfelder Ferienexpress: 07.00 – 16.00 Uhr mit Mittagstisch

Infofolder mit Kosten, näheren Details und Anmeldeformular ergeht
an alle Eltern von Kindern der betreffenden Altersgruppe.

Eure Ansprechpartner
im Gemeindeamt

Amtsleitung
Mag.a (FH) Jutta Reindl
05337/63950-14
amtsleitung@radfeld.gv.at

Bauamt
Hannes Mayr
05337/63950-16
bauamt@radfeld.gv.at

Bauamt/Bürgerservice
Maria Drexler-Kreidl
05337/63950-27
bauamt2@radfeld.gv.at

Finanzverwaltung
Hannes Schweiger
05337/63950-12
buchhaltung@radfeld.gv.at

Allgemeine Verwaltung
Simon Schneider
05337/63950-22
verwaltung@radfeld.gv.at

Lohnverrechnung
Nadine Karg
05337/63950-22
lohnverrechnung@radfeld.gv.at

Finanzverwaltung/Bürgerservice
Waltraud Seiwald
05337/63950-11
buchhaltung2@radfeld.gv.at

Meldeamt/Bürgerservice
Sabine Wöll
05337/63950-15
meldeamt@radfeld.gv.at

Meldeamt/Bürgerservice
Gertraud Gamper
05337/63950-15
sekretariat@radfeld.gv.at

Waldaufseher 
Reinhold Winkler
05337/63950-17
waldaufseher@radfeld.gv.at

Bauhofleiter 
Peter Ostermann
0664/569 55 27
bauhof@radfeld.gv.at

Chronist
Ing. Horst Duftner
05337/63950-19
chronist@radfeld.gv.at 

Bauamt 
Marc Klingenschmid
05337/63950-16
bauamt@radfeld.gv.at
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Die Gemeinde Radfeld
durfte wieder neue ErdenbürgerInnen begrüßen:

GEBURTEN
Gröller Nala
Droždž Marlena Dorota
Seitz Theresa Felicitas
Schrettl Elea
Wiener Leni Anna

Wir gratulieren den Eltern herzlich und wünschen viel Glück
für die gemeinsame Zukunft mit ihren Kindern!

Für die Geburt Ihres Kindes mit erstem Wohnsitz in Radfeld halten 
wir ein Willkommensgeschenk bereit! Bitte kommen Sie mit der 
Geburtsurkunde zu uns ins Gemeindeamt Radfeld, damit wir Ihnen 
gratulieren können! 

Leider sind auch EinwohnerInnen von Radfeld verstorben:

TODESFÄLLE
Kössler Gisela
Schiestl Sabine
Wohlfahrter Elisabeth
Baptiste-Carle Marcel
Müller Roland

Wir wünschen allen Angehörigen herzliches Beileid!

UNSERE JUBILARE
Dezember 2024 – Februar 2025

90. Geburtstag
Kowaltschuk Anna
Seeber Aloisia

80. Geburtstag
Wöll Marianne 
Klingler Josef 

70. Geburtstag
Zenz Gerda 
Büyükkavakli Rukiye 
Greiderer Margareta 
Mallaun Helga 

Herzliche Glückwünsche
allen Jubilaren!

VERANSTALTUNGSKALENDER
März 2025
Sa.	 15.03.	 17.30 Uhr	 Heimspiel SV Radfeld : SV Niederndorf, Sportplatz Radfeld
Sa. 	 15.03.	 19.00 Uhr	 Schützenjahrtag, Kirche Radfeld 
			   Anschließend Jahreshauptversammlung der Schützenkompanie Radfeld
Sa. 	 22.03.	 09.00-12.30 Uhr	4. Radfelder Radbörse, Annahme 09.00-10.00 Uhr, Verkauf 10.30-11.30, Auszahlung 
			   bzw. Abholung nicht verkaufter Waren 12.00-12.30 Uhr; Gemeinde Radfeld und  
			   Radfelder Bäuerinnen, Gemeindezentrum Radfeld
Mo.-	 24.-27.03.		  4-Tagesfahrt nach Wien, Seniorenbund Radfeld-Rattenberg 
Do.
Mi.	 26.03.	 10.00-11.00 Uhr	 Pflegesprechstunde, Gemeindeamt Radfeld – Besprechungsraum EG
Fr.	 28.03.	 19.00 Uhr	 Heimspiel SV Radfeld : FC Team Höfinger Reith, Sportplatz Radfeld

April 2025
Mi.	 02.04.	 14.00 Uhr	 Seniorentreff, Seniorenbund Radfeld, Haus der Gemeinschaft Radfeld
Fr.	 04.04.	 20.00 Uhr	 Notfall-Party, FF Radfeld, Gerätehaus der FF Radfeld
So.	 06.04.	 10.00 Uhr	 Familien Wortgottesfeier, Kirche Radfeld
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Mi.	 09.04.	 10.00-11.00 Uhr	 Pflegesprechstunde, Gemeindeamt Radfeld – Besprechungsraum EG
Mi.	 09.04.		  Generalversammlung Seniorenbund Radfeld
Fr.	 11.04.	 19.00 Uhr	 Heimspiel SV Radfeld : FC Tux, Sportplatz Radfeld
Sa.	 12.04.		  Eltern-Kind-Turnen, Ausschuss für Bildung, Familie und Kultur, Turnhalle VS Radfeld
So. 	 13.04.	 08.30 Uhr 	 Palmweihe am Virgilplatz, anschl. Festgottesdienst in der Pfarrkirche Rattenberg
Mi.	 16.04.		  Tagesausflug ins Pitztal, Seniorenbund Radfeld
Do.	 17.04.	 18.00 Uhr 	 Gründonnerstag, Abendmahlfeier, Pfarrkirche Rattenberg
Fr.	 18.04.	 15.00 Uhr	 Karfreitag, Kreuzweg zur Stadtbergkapelle Rattenberg 
		  18.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie, Kirche Radfeld
Sa.	 19.04.	 18.00 Uhr	 Heimspiel SV Radfeld : SV Achenkirch, Sportplatz Radfeld
Sa.	 19.04.		  Eltern-Kind-Turnen, Ausschuss für Bildung, Familie und Kultur, Turnhalle VS Radfeld
Sa.	 19.04.	 17.00 Uhr	 Ostersamstag, Auferstehungsfeier für Kinder mit Speisensegnung, Kirche Radfeld 
		  20.30 Uhr	 Osternachtsfeier mit Hochamt und Speisensegnung, Pfarrkirche Rattenberg
So.	 20.04.	 08.30 Uhr	 Ostersonntag, Hochamt mit Segnung der Osterkerze,  
			   Taufwasser und Speisen, Kirche Radfeld
Mo.	 21.04.	 08.30 Uhr	 Ostermontag, Amt, Pfarrkirche Rattenberg
Mi.	 23.04.	 10.00-11.00 Uhr	 Pflegesprechstunde, Gemeindeamt Radfeld – Besprechungsraum EG
Fr.	 25.04.	 14.00-17.00 Uhr	 Tag der Offenen Tür, Landesmusikschule Kramsach
Sa. 	 26.04.	 7.30 Uhr	 Maiblasen in der Siedlung und Rattenberg, Stadtmusikkapelle Rattenberg-Radfeld
Mi.	 30.04.	 19.00 Uhr	 Maibaumaufstellen, Landjugend Radfeld, Gemeindezentrum Radfeld

Mai 2025
Do.	 01.05.	 07.00 Uhr	 Maiblasen Dorfgebiet, Stadtmusikkapelle Rattenberg-Radfeld
Do.	 01.05.	 12.30 Uhr	 Grasausläuten
Do.	 01.05.	 13.00 Uhr	 Heimspiel SV Radfeld : SV Ried/Kaltenbach, Sportplatz Radfeld
Sa.	 03.05.	 19.00 Uhr 	 Florianifeier der Feuerwehren Radfeld und Rattenberg, am Lindenbühel Radfeld  
			   (bei Schlechtwetter im Gemeindezentrum Radfeld)
Di.	 06.05.	 19.00 Uhr 	 Maiandacht bei der Kapelle Herz-Jesu in der Au, Schützenkompanie Radfeld
Mi.	 07.05.	 14.00 Uhr	 Seniorentreff, Seniorenbund Radfeld, Haus der Gemeinschaft Radfeld
Sa.+So.	 10.+11.05.	 11.00-19.00 Uhr	 Kermes - Tage der offenen Tür, AIF Radfeld, Vereinshaus Radfeld
Di.	 13.05.	 09.00 Uhr 	 Maiandacht in der Mariengrotte, Frauentreff
Mi.	 14.05.	 10.00-11.00 Uhr	 Pflegesprechstunde, Gemeindeamt Radfeld – Besprechungsraum EG
Fr.	 16.05.	 18.00 Uhr	 Heimspiel SV Radfeld : FC Kössen, Sportplatz Radfeld
Sa.	 17.05.	 09.45 Uhr 	 Erstkommunion (9.45 Uhr Treffpunkt Klosterkirche und Einzug),  
			   Pfarrkirche Rattenberg
Di.	 20.05.	 19.00 Uhr	 Maiandacht beim Kremerkreuz, Obst- und Gartenbauverein
Mi.	 21.05.		  Tagesausflug nach Maria Eck, Seniorenbund Radfeld
Sa. 	 24.05.		  Integrationsfest mit Dorfmarkt, Ausschuss für Bildung, Familie und Kultur,  
			   Gemeindezentrum Radfeld
Di.	 27.05.	 19.00 Uhr	 Maiandacht bei der Kapelle Maria Trost im Maukenwald, Radfelder Bäuerinnen
Mi.	 28.05.	 10.00-11.00 Uhr	 Pflegesprechstunde, Gemeindeamt Radfeld – Besprechungsraum EG
Do.	 29.05.	 08.30 Uhr	 Christi Himmelfahrt, Amt, Pfarrkirche Rattenberg
Sa.	 31.05.		  Dorfmeisterschaft Stockschießen, Sportverein Radfeld und Ausschuss für  
			   Jugend und Sport
Sa.	 31.05.	 17.00 Uhr	 Heimspiel SV Radfeld : FC Wildschönau, Sportplatz Radfeld

Juni 2025
So.	 01.06.	 12.45 Uhr 	 Radwallfahrt
Mi.	 04.06.	 14.00 Uhr	 Seniorentreff, Seniorenbund Radfeld, Haus der Gemeinschaft Radfeld
Sa.	 07.06.	 09.30 Uhr	 Pfingstturnier SV Radfeld, Sportplatz Radfeld
So.	 08.06.	 08.30 Uhr 	 Pfingstsonntag, Hochamt, Pfarrkirche Rattenberg
Mo.	 09.06.	 08.30 Uhr 	 Amt, Kirche Radfeld 
		  19.00 Uhr 	 Hochamt zum Kirchenpatrozinium, Spitalskirche Rattenberg
Mi.	 11.06.	 10.00-11.00 Uhr	 Pflegesprechstunde, Gemeindeamt Radfeld – Besprechungsraum EG

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Montag, 19. Mai 2025
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Tiroler Anzeiger 1939

   Aus der

Chronistenecke
von Ing. Horst Duftner, Helmut Innerbichler und Alexander Huss

Die k.k. Südbahn – Teil 2
Es schwingt ein wenig Nostalgie mit, wenn wir mit 
dem Zug an einem der schon selten gewordenen 
alten Bahnwächterhäuschen vorbeifahren. 

Die Bahnwärter, einst wichtige Mitarbeiter der k.k. Süd-
bahn, hatten die Vorzüge, in den Bahnwächterhäuschen 
wohnen zu dürfen. Ein solches Unikat hat sich in Rad-
feld noch erhalten und wird vom ehemaligen Strecken-
begeher Ferdinand Egger bewohnt. Meistens waren 
Stallungen für Kleinvieh dabei und weil die Bahnwärter 
die Böschungen der Streckengeleise zu mähen hatten, 
konnten sie auch Heu für ihre Tiere einbringen. Das 
Wohnen in diesen meist einheitlich gebauten Häuschen 
hatte aber seinen Preis. In ihrer täglichen Dienstzeit hat-
ten sie die vorbeifahrenden Züge zu beobachten und in 
der dazwischenliegenden Zeit den ihnen zugewiesenen 
Gleisabschnitt zu überprüfen: Mittels einer geschickten 
Klopftechnik mit dem Schraubenschlüssel erkannten sie, 
ob die Schienenschrauben genügend angezogen waren. 
Weiters prüften sie, ob es keinen Schienenbruch gab, ob 

nicht Gegenstände auf oder neben den Gleisen lagen und 
später dann, ob die Telefonfreileitungen nicht gerissen 
waren. Das waren ihre wichtigsten Aufgaben, denn nur 
sie und der Lokführer kannten die Strecken so genau. 
Doch die Züge wurden mehr und so war die Zeit für 
Überprüfungen nicht mehr vorhanden. Also wurde der 
Streckenbegeher geschaffen.

Von Montag bis Samstag hatte der Radfelder Strecken-
begeher seine ihm zugewiesene Strecke (ca. 25km) abzu-
gehen und um etwaige Maßnahmen sofort ergreifen zu 
können, hatte er einen Schraubenschlüssel mitzuführen. 
Dass dem Radfelder Streckenbegeher, weitum bekannt als 
„Ferdl“, die Kälte nicht viel ausmachte, bewies er dadurch, 
dass er bis weit in den Winter hinein seinen Dienst in der 
kurzen Lederhose verrichtete. Als die Strecken zweigleisig 
wurden, ging auf jedem Gleis ein Mann, immer dem Zug 
entgegen, um ihn früh genug sehen zu können, denn 
sein Blick war ja meistens abwärts gerichtet - zum Schie-
nenbett. Der Schwellenabstand im Gleis betrug 60 cm, 
daher musste die Schrittlänge an dieses Maß angepasst 
werden. Er war schnell unterwegs und so erkannte man 
den Streckenbegeher auch bei seinen privaten Ausgän-
gen.  Außerdem war das Gehen auf dem dazwischen-
liegenden groben Schotterbett wenig einladend, noch 
dazu, weil die Überbleibsel aus dem Waggon-WC damals 
noch auf den Schwellen landeten.  Besonders mühsam 
wurde diese Aufgabe im früher noch schneereichen Win-
ter, wenn das Abstreifblech der Lokomotive immer noch 
ca. 30cm Schnee liegen ließ.                                                                                         
Deshalb ehrte eine vielgelesene Zeitung im Jahre 1939 
die Streckenbegeher mit der Feststellung:

Um die Gleise mit Fuhrwerken gefahrlos queren zu kön-
nen, mussten auf beiden Seiten des Bahnkörpers große Streckenbegeher Ferdl Egger
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Rampen aufgeschüttet werden. Für diese „Rampen“ war 
eine unglaubliche Materialmenge erforderlich, noch dazu, 
wenn ein Schrankenwächterhäuschen errichtet werden 
sollte. Außerdem brauchte es für jeden Übergang ein 
solches Häuschen in denen die Bahnmitarbeiter ihren 
Dienst rund um die Uhr versehen konnten.

Doch auch am Gleiskörper waren immer wieder Repa-
raturen notwendig. Die Bahn zeigte sich hier als verläss-
licher Arbeitgeber und so waren auch manche Radfelder 
bei einem Bautrupp beschäftigt. Damals wurde selbst-
verständlich noch alles in Handarbeit erledigt.  Wenn die 
Arbeit besonders schweißtreibend war, führten sie ein 
Wasserfässchen mit sich.

Innerbichler Helmut

Das besondere Bild

Nach neun Jahren Bauzeit wurde am 29. November 
2012 die neue Unterinntalbahn zwischen den Gemein-
den Radfeld/Kundl und Baumkirchen eröffnet und fahr-
planmäßig in Betrieb genommen. Es war besonders die 
Lärmbelastung, die bereits im Planungsstadium bei der  
betroffenen Bevölkerung große  Ängste erzeugte. Man 
hatte schon beim Bau der Autobahn nicht die besten 
Erfahrungen gemacht.
Gegen den Ausbau der bestehenden Bahn oder eine 
zweite Bahnlinie mit offener Trassenführung regte sich 
in den Gemeinden des Unterlandes großer Widerstand. 
Besonders in Radfeld wurde mit Informationsabenden, 
Protestaktionen und Transparenten auf diesen Wider-
stand aufmerksam gemacht. 

Horst Duftner

Zur Erhaltung der Bahn waren auch einige Radfelder Männer beschäftigt. 

Auf dem Bild eine Protestveranstaltung im Jahr 1992 auf 
dem Dorfplatz in Radfeld 

Ein ehemaliger Bahnübergang
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SCHIKURS 
in Reith im Alpbachtal

Traditionell nahmen wir auch heuer 
wieder am Schikurs in Reith im Alp-
bachtal teil. Gemeinsam mit den Kin-
dergartenkindern vom Kindergarten 
Villa Wirbelwind und Kindergarten 
Radfelder Fröschlein wurden die 
Schipisten erobert. 
Die engagierten Schilehrer/innen 
der Schischule Reith zeigten den 
Kindern wie sie „Pizza“ und „Pom-
mes“ mit Schi machen können. Die 
Pommes bzw. Jause genossen die 
Kinder nach jedem anstrengenden, 
aber doch so tollen Tag im Liftcafe 
Heisn. Juppi, das Maskottchen, 
staunte auch nicht schlecht über 

die Fortschritte, die die Kinder jeden 
Tag machten. Voller Stolz konnten 
die Kinder ihr Können am Freitag, 
den 31.01.2025 beim Schirennen 
zeigen. Die Pistenflitzer wurden von 
den Eltern gebührend gefeiert und 
jedes Kind durfte mit einer Medaille 
nach Hause gehen.
Wir möchten uns auf diesem Wege 
bei der Gemeinde Radfeld für die 

finanzielle Unterstützung und der 
Organisation der Busfahrten bedan-
ken. Ein großer Dank gilt auch der 
Raika Radfeld sowie der Sparkasse 
Rattenberg für die Spenden, somit 
fielen keine Kosten für den Bustrans-
fer für die Kinder an.

Nicole Prosser

Neues vom Kindergarten Radfeld
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Schitage der Volksschule in 
Reith

Vom 28.bis 30. Jänner fuhr die ganze 
Volksschule Radfeld nach Reith zum 
Skifahren.
Am ersten Tag wurden wir von den 
Schilehrern der Schischule Reith 
bereits erwartet und die Kinder 
wurden je nach Können in Gruppen 
eingeteilt.

Leider spielte das Wetter am Diens-
tag nicht mit, doch die Kinder nah-
men es sportlich und trotzten dem 
Regen ohne zu jammern und zu mur-
ren. Ein großes Lob an alle Kinder!! 
Wir durften beim Liftstüberl Heisen 

im Lokal jausnen und uns wärmen 
und möchten uns an dieser Stelle 
ganz herzlich bei dem freundlichen 
Personal bedanken!

Am zweiten Tag wurden wir mit 
Sonnenschein und Neuschnee auf 
der Piste belohnt und da machte das 
Trainieren natürlich umso mehr Spaß. 
Am dritten Tag konnten sogar die 
Anfänger mit dem Tellerlift fahren.

Es freut uns sehr, dass die Schitage 
unfallfrei verliefen und alle Teilneh-
mer des dreitägigen Schikurses ihr 
Können verbessern konnten. Die 
Fahrtkosten werden vom Land Tirol 
übernommen und dank eines groß-
zügigen Sponsorings der Raika Rad-
feld konnten Familien mit mehreren 
Kindern bei den Kosten unterstützt 
werden – vielen Dank dafür!

Maria Steinlechner

Kinder der 4b entdecken Wirt-
schaft

Das Thema Wirtschaft und die Ver-
anstaltung wurden mit einem inte-
ressanten Workshop, in denen wir 
alles über Unternehmensgründung 
und Marketingstrategien lernten, 
bereits in der Schule vorbereitet. Es 

war beeindruckend zu erfahren, wie 
viel Planung und Überlegung hinter 
der Gründung eines Unternehmens 
stecken.
Der Höhepunkt war jedoch, als wir 
unser neues Wissen in der Wirt-
schaftskammer Kufstein direkt 
anwenden durften: In kleinen Grup-
pen gründeten wir eigene „Unter-
nehmen“ und stellten unsere Pro-
dukte und Ideen an einem eigenen 
Stand vor. Dabei konnten wir die ver-
schiedenen Aspekte einer Unterneh-
mensgründung wie Preisgestaltung, 
Werbung und den Verkauf selbst 
ausprobieren. Es war spannend 
zu sehen, wie jedes Team kreative 
Lösungen fand, um die Besucher von 

den eigenen Produkten zu überzeu-
gen.
Der Vormittag war nicht nur lehr-
reich, sondern auch voller Spaß 
und Herausforderungen. Es hat uns 
gezeigt, wie viel Arbeit und Verant-
wortung in der Führung eines Unter-
nehmens stecken und wie wichtig 
Teamarbeit und gute Kommuni-
kation sind. Wir gingen mit vielen 
neuen Eindrücken und praktischen 
Erfahrungen nach Hause.
Alles in allem war es ein gelungener 
Ausflug, der uns einen tollen Einblick 
in die Wirtschaftswelt gegeben hat. 

 Bernadette Wegscheider

Volksschule Radfeld

Um immer auf dem Laufenden zu bleiben, findet man auf unserer Homepage
„vs-radfeld.tsn.at“ immer die aktuellsten Artikel.
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Neues aus dem Jugendtreff Radfeld
Wie gewohnt berichten wir gerne 
von den vergangenen Monaten.

Projekt „Guter Rat“ – Gemein-
sam gesund und klimafreund-
lich kochen  
Unser zweites Highlight in diesem 
Jahresabschnitt ist das Projekt „Guter 
Rat“. Wir freuen uns, mitteilen zu 
können, dass wir dafür eine groß-
zügige Spende erhalten haben. Mit 
dem Budget können wir unseren 
Jugendlichen künftig ermöglichen, 
gesund und regional zu kochen. 
Unser Ziel ist es, die Bedeutung von 
gesundem Essen und nachhaltigem 
Konsum zu vermitteln – und das alles 
mit Spaß und ganz praktisch!

Schon jetzt sprudeln die Ideen für 
Rezepte: Von vegetarischen Gerich-
ten mit heimischem Gemüse bis 
hin zu nachhaltigen Snacks für zwi-
schendurch ist alles dabei. Besonders 
wichtig ist uns, den Jugendlichen ein 
Bewusstsein für die Umwelt mitzuge-
ben. Wir wollen zeigen, dass gesun-
des Kochen nicht kompliziert sein 
muss. Die ersten Koch-Sessions gin-
gen bereits über die Bühne. Beim ers-
ten Mal machten wir mit Bio-Fleisch 
Spaghetti Bolognese. Aber auch eine 

selbstgemachte Kürbissuppe oder 
gekochte Kartoffeln mit Speck haben 
wir uns bereits schmecken lassen.
Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die diese Spende ermöglicht haben! 
Wir freuen uns darauf, die Küche im 
Jugendtreff bald öfter mit Leben und 
gesunden Köstlichkeiten zu füllen.

Willkommen, Magdalena!  
Als Nächstes möchten wir unsere 
neue Mitarbeiterin Magdalena herz-
lich willkommen heißen. Bereits bei 
ihrem Start hat sie den Jugendtreff 
mit Freude, Ideen und ganz viel Enga-
gement bereichert. Um Magdalena 
gebührend willkommen zu heißen, 
haben wir gemeinsam selbst Pizza 
gebacken. 

Magdalena bringt nicht nur viel 
Erfahrung und Kreativität mit, son-
dern auch eine große Begeisterung 
für die Arbeit mit Jugendlichen. 
Schon jetzt merkt man, dass sie mit 

vielen neuen Ideen und spannen-
den Projekten frischen Wind in den 
Jugendtreff bringen wird. Wir freuen 
uns sehr auf die gemeinsame Zeit 
und die vielen neuen Projekte, die 
wir mit ihr umsetzen dürfen!

Jugend-Radio: Unser Sound für 
Radfeld 
Ein besonderes Highlight in diesem 
Jahr ist unser neues Jugend-Radio-
Projekt, das wir gemeinsam mit den 
anderen Jugendtreffs der Komm!unity 
gestartet haben. Die Idee dahinter: 
Jeder Treff erstellte eine eigene Musik-
wunsch-Liste mit den Lieblingssongs 
unserer Jugendlichen. Diese Listen 
wurden jetzt zusammengetragen, 
um daraus eine gemeinsame Playlist 
zu gestalten, die die Vielfalt und den 
Geschmack unserer jungen Generation 
widerspiegelt.
Unser Jugend-Radio soll nicht nur für 
coole Beats und gute Laune sorgen, 
sondern auch als Plattform für die 
musikalischen Interessen und Stim-
mungen der Jugendlichen dienen. Egal 
ob Hip-Hop, Rock, Pop oder Electro 
– hier kommen alle auf ihre Kosten! 

Ein Weihnachtsfest voller High-
lights 
Im Jugendtreff war in der Weihnachts-
zeit einiges los, und wir blicken auf viele 
schöne gemeinsame Stunden zurück.
Zu Beginn der Adventszeit haben wir 
zusammen einen wunderschönen 
Adventskranz gebunden, der uns den 
ganzen Dezember über begleitet hat. 
Der Jugendtreff wurde passend zur 
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festlichen Jahreszeit geschmückt, und 
die gemütliche Atmosphäre lud zum 
Verweilen ein. Mit Punsch und köst-
lichem Lebkuchenkuchen genossen 
wir die vorweihnachtliche Stimmung 
in vollen Zügen.

Ein besonderes Highlight war das 
Bauen von Lebkuchenhäusern – ein 
kreatives und zugleich köstliches Ver-
gnügen! Hier möchten wir uns ganz 
herzlich beim Jugendausschuss bedan-
ken, der diese Aktivität ermöglicht hat. 
Eure Unterstützung hat unser Weih-
nachtsprogramm bereichert und viele 
von uns zum Strahlen gebracht.

An Heiligabend erwartete uns schließ-
lich eine große Überraschung: Das 
Christkind brachte uns eine neue Nin-
tendo Switch! Dank dieser großartigen 
Spende konnten wir bereits viele Stun-
den beim gemeinsamen Spiel verbrin-
gen. Ein riesiges Dankeschön gilt den 
Grasausläutern, die uns mit ihrer Unter-
stützung diesen Wunsch erfüllt haben.

Wie immer erhaltet ihr über unseren 
WhatsApp-Broadcast (0664/140 07 21) 
 oder unseren Instagram-Account alle 
Informationen rechtzeitig zugeschickt.

Liebe Grüße
Euer Team vom Jugendtreff Radfeld 

Tina und Magdalena

STELLENAUSSCHREIBUNG
Bei der Gemeinde Radfeld gelangen folgende Stellen zur Nachbesetzung:

 Mitarbeiter (m/w/d) in der Allgemeinen Verwaltung 
Beschäftigungsausmaß: 25 - 30 Wochenstunden

und 

Gemeindeamtsleitung (m/w/d)
Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden

Nähere Details entnehmen Sie bitte der Homepage der Gemeinde Radfeld

www.radfeld.gv.at.

Der Bürgermeister 
 Mag. Josef Auer
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Freiwillige Feuerwehr Radfeld
Jahreshauptversammlung   

Am 18. Jänner 2025 fand im Haus der Gemeinschaft die 
diesjährige Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Radfeld statt. Neben sehr vielen aktiven Mit-
gliedern konnte unser Kommandant ABI Peter Oster-
mann unseren Bürgermeister-Stv. HFM Andreas Klingler 
MSc., den Landesfeuerwehrkommandanten Stv. LBDS 
Hannes Mayr, den Postenkommandanten der PI-Kram-
sach Chefinspektor Richard Hotter und unseren Bezirks-
feuerwehrkommandanten Stv. BR Hubert Ziepl begrüßen. 
Im Jahr 2024 rückten wir zu insgesamt 99 Einsätzen aus. 
Darunter u.a. ein Wohnungsbrand, Hochwassereinsätze 
in Bayern und Niederösterreich, weitere Brandereig-
nisse sowie u.a. auch ein schwerer Verkehrsunfall auf der 
B171- Tiroler Straße. Unser Kommandant Stv. konnte 
über eine sehr gute Beteiligung bei den insgesamt 42 
Übungen und Schulungen berichten. Für die stets for-
dernden und abwechslungsreichen Proben möchten wir 
allen Kameradinnen und Kameraden und dabei beson-
ders den beiden Beauftragten für Ausbildung, KDT-Stv. 
BI Christoph Ostermann sowie ZGKDT und Kassier OV 
Josef Auer jun. recht herzlich danken. Die vielen aufwän-

dig vorbereiteten Proben ermöglichen es, dass wir stets 
bestens vorbereitet sind und im Notfall präzise, zügig 
und gut arbeiten können. In Zahlen gegossen wurden im 
vergangenen Jahr über 2.900 Einsatzstunden und weitere 
knapp 1.800 Stunden bei Übungen geleistet. Desweiteren 
wurden über 3.000 Stunden mit der Instandhaltung und 
sonstigen Tätigkeiten wie Sitzungen, Besprechungen, 
Verwaltungsaufgaben etc… verbracht. Insgesamt wur-
den im Jahr 2024 über 9.000 Stunden im Dienste der 
Gemeinschaft geleistet. Ein Arbeitsnachweis, den unsere 
Kommandanten mit Stolz den Anwesenden bei der Jah-
reshauptversammlung näher bringen konnten. Ein beson-
ders erfreulicher Tagesordnungspunkt war die Ehrung 
für 70 jährige Mitgliedschaft von Herrn HLM Silvester 
Zischg. Wir gratulieren unserem Jubilar recht herzlich 
und wünschen für die weitere Zukunft viel Gesundheit.

Einsatz: Ertrinkungsnotfall Biotope Radfeld  

Am Sonntag, den 9. Februar wurden wir um kurz vor 
13 Uhr mittels Sirene und Pager zu einer im Eis einge-
brochenen Person gerufen. Eine Frau hatte entlang des 
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Entwässerungsgrabens eines der dort befindlichen Bio-
tope betreten und war im Eis eingebrochen. Ihre Hilferufe 
wurden von zwei zufällig vorbeifahrenden Radfahrern 
erhört. Diese alarmierten die Einsatzkräfte und starte-
ten mit den Rettungsmaßnahmen. An der Einsatzstelle 
angekommen konnten die Männer die Frau bereits bis 
an den Rand des Biotops herausziehen und gemeinsam 
konnte sie aus dem Wasser gezogen werden.
Es wurden anschließend noch Erste-Hilfe Maßnahmen 
bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes ergriffen und 
die verunfallte Frau an den Rettungsdienst übergeben.

Die Sparkasse Rattenberg - ein wahrlich guter 
Freund der Feuerwehr

Einen wunderbaren Start in das neue Jahr bereitete uns 
die Sparkassen-Privatstiftung der Sparkasse Rattenberg. 
Für den Ankauf einer neuen Schmutzwasserpumpe wurde 
ein Spendenansuchen deutlich erhört. Unsere Komman-
danten konnten einen stattlichen Spendencheck i.d.H.v. 
€ 3.000,- entgegennehmen.
Dass die Sparkasse Rattenberg immer ein offenes Ohr 
für die FF Radfeld hat, ist nicht nur sehr erfreulich, es 
ist für uns Freiwilligen einfach ein gutes Gefühl, wenn 
es geschätzt wird, dass unsere Feuerwehr einen nicht 
vernachlässigbaren Beitrag für die Allgemeinheit leistet! 
In diesem Sinne vielen, vielen Dank an die Sparkasse 
Rattenberg und ihre Verantwortlichen für die stets gute 
Zusammenarbeit!
 

Haus- und Betriebssammlung

Die Freiwillige Feuerwehr Radfeld bedankt sich sehr herz-
lich bei allen, die bereits gespendet haben oder das im 
Laufe des Jahres vielleicht noch tun werden. Ihre Spenden 
sind ein wesentlicher Bestandteil für die Finanzierung des 
laufenden Betriebs, sowie für den Ankauf und die Instand-
haltung notwendiger Gerätschaften sowie der Schutzaus-
rüstung. Vielen Dank für Ihr Vertrauen in unsere Arbeit.

Schriftführer OV Bernhard Auer

Wir bedanken uns bei den Radfelder Vereinen für das Verfassen und Zusenden ihrer Artikel und freuen 
uns schon auf alle zukünftigen Beiträge, nur so kann die Radfelder Gemeindezeitung wieder informativ 
und abwechslungsreich werden.
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Tiroler Seniorenbund Radfeld/Rattenberg

Den Abschluss der Veranstaltungen im 
Jahr 2024 bildete unsere Weihnachts-
feier im Gasthof Sonnhof. Nach der 
Begrüßung durch den Obmann Hans-
jörg Wöll und den netten Grußworten 
von unserem Herrn Pfarrer Manfred 
Thaler, übernahm die Hausmusik 
Rohregger wie gewohnt die musikali-
sche Gestaltung. Mit schönen Liedern 

und abwechslungsreichen Musikstü-
cken auf verschiedenen Instrumen-
ten sorgten sie für vorweihnachtliche 
Stimmung. Dazwischen trug Kathi Kitz-
bichler selbstverfasste Gedichte und 
Geschichten vor. 
Nach dem besinnlichen Teil der Ver-
anstaltung wurde bei Nudelsuppe mit 
Würstl sowie Keksen und Getränken 

noch eifrig „geratscht“. 
Vor dem Heimweg bekamen alle Teil-
nehmer noch ein Sackerl mit weih-
nachtlichen Süßigkeiten überreicht.

Elisabeth Wöll 
Schriftführerin

Sportverein Radfeld
Winterpause beim SVR
Wie jedes Jahr wird es um den Jahres-
wechsel etwas ruhiger beim SV Rad-
feld, aber auch in der Winterpause gab 
es einige Highlights.

2. Gaudi und Spaß Ladiner Turnier 
Nach der sehr guten Resonanz im 
Vorjahr veranstalteten wir auch heuer 
wieder unser Ladiner-Turnier, diesmal 
sogar in doppelter Ausführung. Für 

die insgesamt 64 Kartenbegeisterten 
an den beiden Wochenenden wurde es 
spannend. Nachdem die Partner ausge-
lost waren, wurde nach einem Begrü-
ßungsschnaps eifrig gespielt.  Nach vie-
len zum Teil spannenden Spielen stan-
den jeweils kurz nach Mitternacht die 
Sieger fest. Besonders gefreut hat uns 
das bunt gemischte Teilnehmerfeld, 
ob aus dem Zillertal oder Brixental, 
ob jung oder alt - alles war vertreten 
und alle hatten einen lustigen Abend.
Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen 
Sponsoren der Sachpreise sowie dem 
Kantinenteam für die gute Bewirtung. 
 
Neue Trikots für die U9
Im Namen der gesamten Mannschaft 
und aller Eltern möchten wir uns bei 
Christian und Stefan von der Firma Ing. 
Walter Hillebrand GmbH Baumeister 
für die tolle Unterstützung bedan-
ken. Dank eurer Spende konnten wir 
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unsere Kinder mit neuen Fußballtrikots 
ausstatten, was für große Freude und 
zusätzliche Motivation auf dem Platz 
gesorgt hat.
Die neuen Trikots haben nicht nur 
dafür gesorgt, dass die Kinder jetzt 
wie echte Profis aussehen, sondern 
auch das Zusammengehörigkeitsgefühl 
innerhalb der Mannschaft gestärkt. Es 
ist einfach großartig zu sehen, mit wie 
viel Stolz und Begeisterung die Kinder 
in ihren neuen Outfits spielen. 
Eure großzügige Unterstützung ist 
ein wichtiger Beitrag zur Förderung 
des Sports und der Jugendarbeit in 
unserem Verein. Wir sind sehr dank-

bar, einen so engagierten Partner wie 
euch an unserer Seite zu haben, der 
den Wert des Sports für die Entwick-
lung unserer Kinder versteht.
Nochmals vielen Dank für eure Hilfe – 
die Kinder der U9

Neuzugänge
Auch sportlich blieb es nicht ruhig und 
so konnten wir nach der wenig erfolg-
reichen Hinrunde unser Team verstär-
ken. Mit Harald Vcelar konnten wir 
ein Tiroler Urgestein zum SVR holen. 
Harald hat viel Erfahrung und spielte 
zwischenzeitlich in der Regionalliga 
West bei Kufstein. Er kommt in der 

Funktion des spielenden Co-Trainers 
und unterstützt damit unseren Trainer 
Helmut Gössinger. Mit Rene Moser 
konnte ein Spieler zurückgeholt wer-
den, der bereits in der Radfelder Reser-
vemannschaft Erfahrung sammeln 
konnte und bereits mit einem Groß-
teil der aktuellen KM spielte. Zusätz-
lich konnte mit Mernes Tabakovic und 
Mohammed Ali der Kader auch in der 
Breite verstärkt werden.

Saisonstart
Die Spiele der Rückrunde sind bereits 
terminiert und so startet unsere Mann-
schaft mit einem Heimspiel am 15.03. 
in die 2. Hälfte der Bezirksliga Ost. Die 
Heimspiele im Überblick:
Runde 14: gegen SV Niederndorf - 
Samstag, 15.03.2025 | 17:30
Runde 16: gegen FC Team Höfinger 
Reith - Freitag, 28.03.2025 | 19:00
Runde 18: gegen FC Tux - Freitag, 
11.04.2025 | 19:00
Runde 19: gegen SV Achenkirch - 
Samstag, 19.04.2025 | 18:00
Runde 21: gegen SV Ried/Kaltenbach 
- Donnerstag, 01.05.2025 | 13:00
Runde 23: gegen FC Kössen - Freitag, 
16.05.2025 | 18:00
Runde 15: gegen FC Wildschönau - 
Samstag, 31.05.2025 | 17:00

Neuer Spielansager
Um kein Spiel mehr zu verpassen, kann 
auch die Einfahrt bei der Feuerwehr 
gewählt werden. Denn dort haben wir 
bereits zum Saisonende unseren neuen 
Spielansager aufgestellt. Dort werden 
dann die Heimspiele der Kampfmann-
schaft, der Reserve sowie der Kinder 
rechtzeitig angekündigt. In diesem 
Atemzug möchten wir uns auch bei 
den großzügigen Sponsoren und Hel-
fern bedanken.

Mit sportlichen Grüßen
Dominik Jung

Die Kinder zeigen Stolz ihre neuen Trikots
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Landjugend Radfeld
Das Jahr 2024 ging für uns wie gewohnt 
mit viel Spaß zu Ende. Das Vorweih-
nachtsprogramm begannen wir mit 
dem Nikolauseinzug am 5. Dezember. 
Der Heilige Nikolaus und seine Engerl 
besuchten uns wieder im Gemein-
dezentrum und teilten Geschenke 
an die Kinder aus. Dazu gab es für 
Groß und Klein Suppe und warme 
Getränke, sodass alle auch bei den 
Auftritten von Rosskopf- und Winkl- 
pass warm blieben. 
Die Adventsamstage verbrachten 
einige unserer Mädels in Rattenberg, 

wo wir bei der Kinderbetreuung des 
Rattenberger Advents mithalfen. Mit 
den kleinen Besuchern wurde gebas-
telt, gespielt und Steckerlbrot geba-
cken. 
Viele von ihnen trafen wir dann am  
24. Dezember im Turnsaal der Volks-
schule wieder. Es hat uns sehr gefreut, 
dass auch heuer so viele Radfelder Kin-
der mit uns gewartet haben, bis end-
lich das Christkind kommt. Bei vielen 
lustigen Spielen verging die Zeit auch 
im Nu!
Etwas ruhiger starteten wir ins neue 

Jahr. Besonders gefreut haben wir uns 
aber, dass unser Storch wieder ausflie-
gen durfte: Den stellten wir im Jänner 
bei unserem ehemaligen Ausschuss-
mitglied Hermann Wiener und seiner 
Sandra anlässlich der Geburt ihrer 
Tochter Leni Anna auf. 
Im Februar ging es für uns dann im Bus 
nach Innsbruck zum Bauernbundball, 
wo wir als große Gruppe einen lustigen 
Abend verbrachten.

Nicole Greiderer
Schriftführerin
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Neuigkeiten von der Raiffeisenbank

Landesmusikschule Kramsach

Das Leben ist Veränderung.  
Dipl.-Ök. Hans-Peter Weinmayer 
verabschiedet sich in die Pension. 
Die Koordination der Bankstellen 
Rattenberg und Radfeld über-
nimmt zukünftig Beatrix Maders-
bacher.

Danke für jahrzehntelangen Ein-
satz!

Mehr als 15 Jahre führte Hans-Peter 
Weinmayer die beiden Bankstellen 
Rattenberg und Radfeld mit viel Herz 
und Engagement. Seine offene und 
vertrauensvolle Art war im Team sowie 
bei allen Kund:innen und den örtlichen 
Vereinen stets sehr geschätzt. Die Raiff-
eisen Bezirksbank Kufstein bedankt 
sich für seinen Einsatz und seine 
Loyalität und wünscht alles erdenklich 
Gute, besonders viel Gesundheit für 
den neuen Lebensabschnitt!

Starkes Team mit Frauen-Power

Beatrix Madersbacher (links im Bild) 
verfügt über mehr als 14 Jahre Erfah-
rung in der Kundenberatung und über-
nimmt die Koordination der beiden 
Bankstellen. Exzellenter Kundenser-
vice ist damit auch in Zukunft garan-

tiert. Gemeinsam mit Martina Mess-
ner, Martina Rendl, Elke Stegner und 
Nadine Hangel bilden die fünf Damen 
ein starkes und verlässliches Team.

Claudia Draxl,  
Raiffeisen Bezirksbank Kufstein

Das Raiffeisen-Team wünscht Dipl.-Ök. Hans-Peter Weinmayer alles Gute!

Musik hören macht Spaß,
Musik selber spielen erst recht ….

Wenn du ein Musikinstrument erler-
nen, Gesangsunterricht oder dein 
Kind für Elementare Musikerziehung 
begeistern möchtest, dann komme 
zum

Tag der offenen Tür:
Freitag, 25. April 2025, 

14.00 – 17.00 Uhr

Alle kleinen und großen Musikinter-
essierten sind herzlichst eingeladen, 

in die Musikräume der Landesmusik-
schule zu blicken und das gesamte 
musikalische Angebot unserer Schule 
kennenzulernen.

Instrumente in kindgerechter Größe 
können unter fachkundiger Anleitung 
der Musiklehrer und unter Einhaltung 
der vorgeschriebenen Hygienemaß-
nahmen selber ausprobiert werden. 
Die Lehrpersonen beraten bei der 
Wahl des richtigen Instrumentes, 
geben Tipps und informieren Sie über 
das breit gefächerte Angebot an unse-
rer Schule.

Die Neuanmeldungen für das 
kommende Schuljahr finden von 
2.-31. Mai 2025 zu unseren Büro-
zeiten (Mo bis Do von 08.00 - 
12:30 Uhr) statt. Bei Fragen stehen 
wir Ihnen gerne unter der Tel.-Nr. 
05337/63873 zur Verfügung. 
Informationen finden Sie auch 
unter www.musikschulen.at/
kramsach.

Gerhard Guggenbichler
Musikschuldirektor

Ich möchte mich bei Dipl.-Ök. Hans-Peter Weinmayer für die langjährige, ausgesprochen gute Zusammenarbeit sehr 
herzlich bedanken und wünsche ihm für die Zukunft alles Gute, vor allem ein möglichst hohes Maß an Gesundheit.
Auf weitere gute Zusammenarbeit im Sinne der Gemeinde Radfeld mit dem „Frauen Power Team“.
Howdy Hans-Peter!

Herzlichst Bgm. Josef Auer

© Alex Gretter© Alex Gretter
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Ein Meilenstein unserer Schulgeschichte

2 Schulkinder brachten ihre eigene Schaufel mit und unter-
stützten die Erwachsenen beim Spatenstich.

Vizebürgermeister Andreas Klingler (Mitte) führte durch 
die Feierstunde.

In der Radfelder Schulge-
schichte wird derzeit ein 
neues Kapitel geschrieben: 
Die Volksschule wird von 
Grund auf saniert, am 31. 
Jänner 2025 war der Spa-
tenstich. Die Arbeiten wer-
den sich über die Jahre 2025, 
2026 und 2027 bis Weih-
nachten erstrecken.

Architekt Klaus Adamer brachte 
es auf den Punkt: „Es ist schön, 
wenn ein neues Projekt startet“, 
begann er seine Ausführungen. 
Anlass war der Spatenstich als 
symbolischer Auftakt zu den Bau-
arbeiten. 

Geplant ist, bis Weihnachten 
einen neuen, 45 Meter langen 
Trakt zu errichten. Im Februar 
2026 wird die Schule proviso-
risch in diesen Neubau übersie-
delt. „Wir hätten es uns einfach 
machen und Container aufstellen 
können“, erläuterte der Archi-
tekt. Stattdessen werde übersie-
delt. „Wir sparen dadurch etwa 
500.000 Euro“, hob der Architekt 
hervor. 

Danach wird der bestehende Alt-
bau hergerichtet: Neue Beläge, 
moderne Belüftung und derglei-

chen. Diese Arbeiten sollen bis 
zum Sommer 2027 abgeschlos-
sen sein. „Zu Weihnachten 2027 
soll alles fertig sein“, kündigte 
Adamer an.

Architekt Adamer versäumte es 
nicht, „Danke“ zu sagen. „Beson-
ders dem Nachbarn Toni, der den 
Grund zur Verfügung gestellt 
hat“, deutete Adamer auf die 
Baucontainer, die auf dem Grund-
stück von Toni Wiener („Brizeler-
bauer“) stehen. „Danke“ sagte er 
auch den Anrainern, weil der Ver-
kehr auf der Zufahrtsstraße öfters 
unterbrochen werden muss.

Landtagsabgeordneter Sebastian 
Kolland nannte die Bausumme: 
„Es werden etwa 13 Millionen 
Euro aufgewendet, um das Not-
wendige mit dem Nützlichen und 
dem Angenehmen zu verbinden. 
Obwohl das heute nicht mehr 
so leicht geht“, räumte er ein. 
Trotzdem werde es ein „bedarfs-
gerechtes Projekt sein, das dem 
Stand der Technik entspricht“.
Vizebürgermeister Andreas 
Klingler führte in Vertretung 
des erkrankten Bürgermeisters 
Josef Auer durch die kleine, aber 
feine Feierstunde. „Ein Spaten-
stich bedeutet, etwas Neues zu 

schaffen. Wir verbinden Altes 
mit Neuem“. Dann drehte er die 
Zeiger der Zeit etwas zurück. „Im 
Jahr 1969 stellten der damalige 
Bürgermeister Johann Gasteiger 
und der damalige Schulleiter 
Sebastian Handle die Schule auf 
neue Beine. „Sie bewiesen mit 
dem Bau der Wabenschule Weit-
blick, sodass wir heute sanieren 
können und nicht neu bauen 
müssen“, sagte er. Er beschloss 
den offiziellen Teil des Spaten-
stiches mit dem Wunsch, dass 
der Bau unfallfrei verlaufen möge.

Alexander Huss

Ich möchte mich ganz herz-
lich beim Sportverein SV 
Sparkasse Radfeld unter 
Obmann Bgm. Stv. Andreas 
Klingler, MSc für die Orga-
nisation der Verköstigung 
beim Spatenstich bedanken. 
Ein ganz großes DANKE an 
das Küchenteam Patricia und 
Kerstin Fischer sowie Helmut 
Gössinger für ihre Bemühun-
gen.

Bgm. Josef Auer


